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Nachrichten aus der Evangelischen Kirchengemeinde

Gemeindebrief
Nikolassee
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Aktualisierungen, Ergänzungen oder Änderungen von Terminen oder Themen sind zu gegebener Zeit 
unserer Website zu entnehmen: https://gemeinde-nikolassee.de
Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Mai 2026 ist der 12. April 2026.
Beiträge mit max. 2000 Zeichen gern einreichen unter: veranstaltungen@gemeinde-nikolassee.de
Angemeldete Beiträge werden bis spätestens 14. des Monats angenommen. 

2. April ▶ 12 - 14 Uhr ▶ Für alle, die sich trauen 
Veranstaltungsort - siehe Seite 6 
»fusswaschung«	  				    Seite 6

3. und 4. April ▶ 20 Uhr ▶ Fuck-Up-Night (FUN)
Veranstaltungsort - siehe Seite 7 
»die osternacht als fuck up night«	 	 Seite 7

5. April ▶ 10 Uhr ▶ Gottesdienst am Ostersonntag 
Jubilate Kantate und Trompetenkonzert		  Seite 18

6. April + 3. Mai ▶ 10 Uhr ▶ Kirche und Jochen-Klepper-Saal 
Kindergottesdienste				    Seite 14

10. April ▶ 19 Uhr ▶ Jazzabend ▶ Jochen-Klepper-Saal 
»Dreamland Swingband«			   Seite 12 

17. April ▶ 19 Uhr ▶ Filmabend ▶ Jochen-Klepper-Saal 
»Capernaum – Stadt der Hoffnung«		 Seite 13

30. April ▶ 19.30 Uhr ▶ Mai-Lieder-Singen 
»Mai-Ansingen« vor dem Gemeindehaus
Es sind alle eingeladen, die Lust und Freude am Singen haben!	
	

v e r a n s t a l t u n g e n  i m  A P R I L
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Drei Kinder hocken minutenlang vor einer 
Ameisenstraße und verhandeln darüber, 
ob die Tiere „wissen, wo sie hinwollen“. 
Ein Kind hält beim Händewaschen inne
hält, weil das Wasser „so glitzert“…

Die Schöpfung – Kinder erleben, worüber 
Erwachsene reden. Für Kinder ist die Welt 
kein Konzept, sondern ein Ereignis. Wäh-
rend wir – hoffentlich ! - über Klimaziele, 
Nachhaltigkeitsstrategien und Ressour-
censchonung sprechen, begegnen Kinder 
der Welt zunächst ohne diese Kategorien. 
Sie unterscheiden nicht zwischen Natur 
und Umwelt, zwischen schützenswert und 
nützlich. Ein Käfer ist erst einmal einfach 
interessant. Ein Blatt ist nicht Biomasse, 
sondern Fundstück.

Kinder lernen dann leider schnell, wie die 
Welt funktioniert – und auch, wie sie be-
schädigt wird. Aber ihr Zugang ist ein an-
derer. Weniger analytisch, weniger distan-
ziert. Vielleicht auch weniger erschöpft.

Was bedeutet es also, von „Schöpfung 
bewahren“ zu sprechen – in einem Um-
feld, in dem Kinder noch ganz selbst-
verständlich Teil dieser Schöpfung sind, 
statt ihr gegenüberzustehen?

Eine mögliche Antwort wäre: weniger er-
klären, mehr ermöglichen.

Nicht jede Begegnung mit der Welt muss 
sofort eingeordnet werden. Nicht jedes 
Staunen braucht eine pädagogische 
Übersetzung. Manchmal reicht es, Zeit 
zu lassen. Den Moment nicht zu verkürzen. 
Nicht gleich zu sagen, was etwas „ist“.

SCHÖPFUNG

Denn es setzt voraus, dass wir uns selbst 
ein Stück zurücknehmen. 

In Godly Play, dem Praxisband Glaubens-
geschichten, liest sich das so: Es ist nur 
möglich, etwas über sie zu erfahren, wenn 
man etwas zurücktritt oder sogar ganz bis 
an den Anfang zurückgeht oder sogar ein 
ganz kleines bisschen vor den Anfang.

Die Erzähler*innen der Schöpfungsge-
schichte breiten dann alle Tage aus. Nach 
jedem Tag tritt Gott selbst – so scheint es 
– zurück, sieht sich alles an und sieht: 
Es ist gut. Einmal sieht Gott sogar: Es ist 
sehr gut. Nach sechs Tagen Schaffenskraft.

Liebe Leser*innen, 
unsere Aufmerksamkeit ist, nüchtern 
betrachtet, eine begrenzte Ressource.
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Worauf wir sie richten, entscheidet mit 
darüber, wie wir handeln. Wer gelernt hat, 
genau hinzusehen – auf einen Regen-
wurm, ein Stück Rinde, ein glitzerndes 
Waschbecken –, wird sich schwerer tun, 
die Welt nur als Material zu betrachten.
Das ist keine Garantie für nachhaltiges 
Verhalten. Aber eine Voraussetzung.

Eine Woche lang beschäftigen wir uns in 
der KiTa mit der Schöpfungsgeschichte in 
einer Kinderbibelwoche. Wir singen, staunen, 
spielen. Wir erleben und betrachten die Welt. 

Am siebten Tag machen wir Pause. Nicht 
untätig. Voller Bewunderung und Auf-
merksamkeit. Voller Staunen. Wie Gott. 
Und wir feiern einen bunten Abschluss-
gottesdienst unserer Kinderbibelwoche; 
gemeinsam am Sonntag, den 19. April um 
10 Uhr im großen Saal im Gemeindehaus.

Kommen Sie doch auch! Zusammen über 
die Welt zu staunen und gemeinsam Pau-
se zu machen, das macht viel mehr Spaß!

Herzlich Ihre Pfarrerin Angelika Gogolin

(Apropos Nachhaltigkeit... wir haben uns 
in dieser Ausgabe für Umweltpapier entschieden. 
Danke für Ihre Anregung dazu!)4
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Wer möchte die Liebe segnen lassen? 
Oder heiraten? Melden Sie sich gerne 
oder kommen Sie spontan vorbei.

Pfarrerin Angelika Gogolin und Kantorin 
Karola Hausburg sowie ein kleines Team 
von Pfarrer*innen der Region feiern mit 
Ihnen Ihr Segensritual,  Ihre Hochzeit 
oder Ihre kirchliche Trauung.

Ihre Pfarrerin Angelika Gogolin 
und Ihr Justus Schweizer

FRÜHLINGSFEST AM 6. JUNI

Für eine kirchliche Trauung, 
         die in die Kirchenbücher einge-

tragen werden kann, müssen Sie 
Ihre standesamtliche Eheurkunde 

sowie Ihre Personalausweise 
mitbringen oder nachreichen.

Eine kirchliche Trauung oder ein 
Hochzeitsritual ersetzt in Deutschland 
nicht die standesamtliche Eheschließung. 

Sie sind der Segen dazu.

Liebe Gemeindemitglieder,

wir planen auch in diesem Jahr ein 
Frühlingsfest in unserer Gemeinde.

Das Fest wird in Kooperation zwischen 
dem Förderverein, der Kindertagesstätte 
und der Gemeinde ausgerichtet.

Termin für das 
Frühlingsfest ist 
Samstag, der 6. Juni 2026 
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr

Veranstaltungsort sind die Außen-
flächen des Kindergartens sowie der 
Rosengarten rund um das Gemeindehaus 
am Kirchweg 6.

Für die Planung und Durchführung des 
Fests sind wir auf Ihre Unterstützung 
angewiesen.

Um Ihre Ideen umsetzen zu können und 
zur Erleichterung der konkreten Planung 
bitten wir um Ihre Rückmeldung bis zum 
15. April 2026 an Herrn Justus Schweizer 
unter schweizerj@gmx.de oder unter 
0172 2576354.

Der Garten vor dem Gemeindehaus wird 
schön geschmückt sein, die Rosen blühen 
hoffentlich schon schön.
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Bericht aus der Märzsitzung des Gemeindekirchenrates

In der jüngsten Sitzung des Gemeinde-
kirchenrates standen weiterhin personelle 
Entscheidungen im Vordergrund.

Nils Stützle wurde einstimmig in den 
Gemeindekirchenrat berufen und wurde 
– vorbehaltlich seiner Einführung als Ge-
meindekirchenratsmitglied – zum 
1. Vorsitzenden gewählt. Wir gratulieren 
ihm zu seinem Amt und freuen uns sehr, 
dass wir Nils Stützle in unsere Gemeinde 
dazugewinnen konnten. Herzlichen Dank 
und herzlich willkommen!

Im nächsten Gemeindebrief stellen wir 
ihn vor. 

Merken Sie sich gerne den Gottesdienst 
am 3. Mai um 10 Uhr vor. 

Nicht nur Herrn Stützle, auch Herrn Jacob 
führen wir als neuen Gemeindekirchen-
rat ein. Lutz Jacob ist als Ersatzältester 
mit den meisten Stimmen nachgerückt 
für Frau Dr. Bensel. Auch ihm: Herzlichen 
Dank und herzlich willkommen!

Die neuen Beiratsmitglieder wurden 
berufen und werden bald zu ihrer ersten 
Sitzung eingeladen werden.

Die Projektgruppe, die sich mit der Zu-
kunft des Gemeindehauses beschäftigt, 
hat als beratende Gäste Herrn Bensel 
und Frau Dr. Semmer aufgenommen. 
Wie schön, dass die beiden dabei sind. 
Auch ihnen ein herzliches Dankeschön!

Sobald Herr Stützle seine Arbeit als erster 
Vorsitzender nach dem 3. Mai aufnehmen 
kann, rücke ich wieder auf die Stelle der 
stellvertretenden Vorsitzenden. 
Die Personalverantwortung übernehmen 
wir dann gemeinsam, auch in der Kita. Herr 
Stützle wird stellvertretender Kurator. 

Die Beauftragung für Prävention sowie 
die Beauftragung für die Arbeitssicher-
heit werden noch besetzt. Zunächst 
machen wir uns ein Bild, welche Aufgaben 
zu diesen Arbeitsbereichen gehören.

Wir freuen uns über die Nachricht aus der 
Kirchenmusik des Kirchenkreises: Drei 
Ausbildungszentren für Bläser*innen mit 
Schnupperkursen und Unterricht sowie 
Bläserchorarbeit mit einem hauptamt-
lichen Beauftragten sollen entstehen. 
Wir als Gemeinde wollen uns an den 
Kosten beteiligen.  

Unser ehrenamtlicher Kirchdienst 
braucht Verstärkung. Es gibt eine kleine 
Einführung in die Arbeit von Frau Spring-
born, Frau Praël und Frau v. Witzleben. 
Vielleicht entschließen Sie sich dazu-
zukommen?! 

Wir alle freuen uns auf die gemeinsame 
Arbeit!

Für den GKR,

                                     Pfarrerin Angelika Gogolin

		                 			 

NEUES AUS DEM GKR

8



9

 Vortrag am Donnerstag
15 Uhr 15 Uhr i mi m  Café Taubenschlag Café Taubenschlag

9. April

16. April 

23. April 

30. April 

Frau Dr. Isolde Hagemann 
führt uns durch den Botanischen Garten
Treffpunkt um 15:00 Uhr vor dem Haupteingang in der 
Königin Luisenstrasse. Der Eintritt beträgt € 10,00, 
ermäßigt bei einer Gruppenstärke ab 12 Personen € 5,00.

Dr. Hans Joachim Hindenburg:
Hannah Arendt. Denken ohne Geländer.

Ausflug zur Liebermann-Villa:
Alles für die Kunst! Max Liebermann zwischen 
Strategie und Kulturpolitik.

Ute Strahlberg: 
Madagaskar. Ein Reisebericht.

Unser Gemeindebrief
…wurde in den letzten Jahren weitestgehend an alle 
Haushalte verteilt. Leider können viele der emsigen 
Ehrenamtlichen dies alters- und gesundheitsbedingt 
nicht mehr übernehmen. Das tut uns sehr leid, denn 
wir wissen, wie groß die Freude darauf immer ist. 
Vielleicht können Sie sich, falls Sie nicht mehr beliefert werden, 
den Gemeindebrief in der Kirche oder im Gemeindehaus abholen und eventuell 
für Bekannte oder Nachbarn welche mitnehmen?
Wenn dies nicht möglich ist, senden wir den Gemeindebrief natürlich auch 
per Post zu und erbitten dafür die Überweisung des Portos.
Unser Schaukasten in der Waltharistraße wird derzeit nicht regelmäßig 
bedient, vielleicht findet sich jemand, der 1-2 mal im Monat die Poster erneuert?

Herzlich grüßt Ihre Küsterin Carola Schütmaat
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Unsere Konfireise nach

Heute die Elphie, 
den Michel, 
St. Katharinen und 
die Fischauktions-
halle besucht – 
2 von 4 
war das Motto.
 

Blick von der Elphie

Jugendherberge Auf dem Stintfang

HAMBURG

FREITAG
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Führung 
durchs 
Thaliatheater 
mit Markward. 

Mit Kommunikations-
designer Arne ging es 
zum Platz der Republik. 
Wir näherten uns dem 
Kunstwerk Black form.
Es ist den in Altona 
fehlenden Jüd*innen 
gewidmet.

SAMSTAG

SONNTAG

Shoppingtime und 
Snacken: Franzbrötchen
Begegnungen auf dem Kiez: 
Taki und Frank von 
Endless Pain

Gottesdienst in Eimsbüttel mit sehr 

vielen Dankkerzen, 

Gefülltes Notizheft

11
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New Orleans Hotpeppers

Schwungvolle Musik, Melodien 
der 30er Jahre, die ins Ohr gehen und ein 

Rhythmus, bei dem jede(r) mit muss! 

Paul Moje (Klavier) 
Helmut Mayer (Klarinette)

 Piet Kolobaric (Kontrabass)
 und Sebastian Semler (Vibraphon)

Ein mitreißender Abend!

Die nächsten Termine
01.05.2026 - Sir Gusche Band

05.06.2026 - Jive Park

Eintritt: 18,00 Euro Stud./Schül. + GdB: 10,00 €
SPENDEN ZUGUNSTEN DES GEMEINDEHAUSES 
NIKOLASSEE BERLIN, KIRCHWEG 6 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Nikolassee, 
Kirchweg 6, 14129 Berlin (Bus 118)
V.i.S.d.P.: Ilsa Bruhns, ilsa@bruhns.berlin

Im Ev. Gemeindehaus Nikolassee
 Kirchweg 6, Berlin

Jazz 
am 1. Freitag

10.04. 2026 
19.00 Uhr

Dreamland Swing 
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Ein zwölfjähriger Straßenjunge aus den 
Armenvierteln Beiruts findet Unterschlupf bei 
einer Flüchtlingsfrau aus Äthiopien und kümmert 
sich um ihren kleinen Jungen. Als die Mutter 
nicht 
mehr auftaucht, ist er mit dem Kind auf sich 
gestellt. Das auf intensiven Recherchen 
basierende Drama zeigt mit großer Zuge-
wandtheit den ausweglosen Kampf ums 
Überleben: Ein ebenso bewegender 
wie kluger, weitgehend mit Laien-
schauspielern grandios gespielter Film.

Libanesisches Sozialdrama (2018) 
Regisseurin: Nadine Labaki

Eintritt frei
SPENDEN ZUGUNSTEN DES GEMEINDEHAUSES 
NIKOLASSEE BERLIN, KIRCHWEG 6 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Nikolassee, 
Kirchweg 6, 14129 Berlin (Bus 118)
V.i.S.d.P.: Ilsa Bruhns, ilsa@bruhns.berlin

FILM 
Abend

17.04. 2026 
19.00 Uhr

 

Capernaum 
Stadt der Hoffnung

Im Ev. Gemeindehaus Nikolassee
Kirchweg 6, Berlin

Im Anschluß des Films: 
Beisammensein beim Mexikaner PAPATAS, 
Potsdamer Chaussee 35 E / Ecke von Luckstr.
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KINDERgottesdienste

Kontakt: kinder@gemeinde-nikolassee.de / 0170 900 39 17

   OSTERMONTAG 
         6. April um 10 Uhr

Wir treffen uns jeweils um 10 Uhr
vor der Kirche und gehen nach dem
Glockenläuten zusammen
ins Gemeindehaus.

Herzlich
Petra und Ulrich

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir laden euch wieder herzlich ein,
mit uns Kindergottesdienst zu feiern.

Wir feiern Ostern
und suchen
Ostereier.

Jesus schenkt 
uns seine Liebe.

               SONNTAG 
         3. Mai um 10 Uhr
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Gottesdienste
3. April  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst am Karfreitag
mit Pfarrer i. R. Töpelmann

5. April  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst am Ostersonntag 
Siehe da! 
mit Pfarrerin Gogolin
Musik: Matthias Springborn, Trompete 

6. April  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst am Ostermontag 
mit Pfarrerin Gogolin

12. April  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst 
mit Pfarrerin Gogolin

19. April  ▪  10 Uhr    
Abschlußgottesdienst der
Bibelwoche  mit Pfarrerin Gogolin
im Gemeindehaus (mehr auf S. 4)

GOTTESDIENSTE IM APRIL + MAI

Veranstaltungen
2. April Gründonnerstag 
Fußwaschung  12 – 14 Uhr
auf dem Markt an der Onkel-Tom-Str., 
gegenüber Onkel-Tom-Straße 80  
(nahe der Argentinischen Allee)
Organisiert von Pfarrerin Katharina 
Freymuth-Loh, mit dabei Pfarrer*in-
nen und Ehrenamtliche aus dem 
Kirchenkreis, auch Angelika Gogolin 
ist dabei.

Wer unterstützen möchte, meldet 
sich gerne per Mail bei ihr.

3. April Karfreitag ▪ 20 Uhr 
Die Nacht des Scheiterns 
Die Osternacht erzählt davon, dass 
Gott nicht trotz, sondern im Scheitern 
handelt. (...mehr dazu auf S. 9)

4. April Samstagnacht ▪ 20 Uhr 
Die Nacht des Scheiterns 
Ostern erzählt keine Heldengeschich-
te. Es erzählt davon, dass Scheitern 
nicht das Ende ist. (...mehr auf S. 9)

26. April  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst mit Chor 
mit Kirchenpräsident Wolkenhauer
Chormusik unter der Leitung von
Kantorin Hausburg 

3. Mai  ▪  10 Uhr    
Gottesdienst / Kantate
mit Pfarrerin Gogolin
und Einführung der zwei neuen
GKR-Mitglieder

Unsere Kirche 
bleibt offen!

Unsere Kirche in Nikolassee ist 
Mi–Fr von 14 – 16 Uhr geöffnet!

Wenn Sie Interesse haben, mitzumachen, 
vielleicht auch nur sporadisch oder ver-
tretungsweise, melden Sie sich bitte bei:  

Dr. Monika Bierschenk 
(m.bierschenk@outlook.de)
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Da wir in diesem Jahr so einen 
schönen kalten Winter hatten, 
überlegte sich die Schnecken-
gruppe unserer Kita, diese 
Temperaturen zu nutzen und 
Natureisbilder herzustellen. 
Was sind eigentlich Natur-Eisbilder?
Ganz einfach...gefrorene Bilder 
aus Naturmaterialien und Eis...

Ich erzählte den Schnecken-
kindern von meiner Idee, und 
wir suchten gemeinsam in 
unserem Garten nach Natur-
materialien wie z. B. Tannen-
zapfen, Blättern, Stöckchen, ge-
trockneten Rosenblättern etc..
 
Die gefundenen Materialien 
legten die Kinder dann in runde 
oder eckige Schalen, welche wir 
dann mit Wasser befüllten und 
zum Frieren auf unsere Terrasse 
brachten. Am nächsten Tag 
konnten wir unsere entstandenen 
Eisbilder bewundern. Mit Hilfe 
von Herrn Toschka, unserem Ge-
meindehausmeister, wurden zum 
Aufhängen kleine Löcher in die 
Bilder gebohrt. Nun konnten wir 
stolz unsere entstandenen Eisbilder 
im Garten aufhängen und den 
anderen Kindern und Erziehern 
von unserem "Winterprojekt" 
berichten.
                                          Simone Michael

KITA
Eisbilder aus der
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Was sind          Natur-Eisbilder? 
Fotos: Simone Michael
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Jubilate
im Gottesdienst am Ostersonntag

In der Kirche der Ev. Gemeinde Nikolassee

Trompetenkonzert D-Dur
"Estienne Roger 188"
Giuseppe Torelli

Kantorei Nikolassee
Orchester
Matthias Springborn, Trompete

5. April 2026
10.00 Uhr

Kantate 
"Alles, was ihr tut"
Dietrich Buxtehude

Leitung: Karola Hausburg
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UNTER KIRCHLICHEM GELEIT WURDEN BESTATTET

Rainer Jurke

Karl-Heinz Maierhofer

Dietrich Starke

Dr. Hans Eriskat

Anatol Gotfryd

Ruth Koppe geb. Kittlaus

Friedrich Wilhelm Ptok

Prof. Uwe Martin Hoelscher alias Haiberg

Prof. Helmut Baumgärtel

Frauke Steudtner geb. Franz

Margot Schneider geb. Rettig

Alexander Schilke 

Gerhard Rätzer 

Joachim Maassen

Wir teilen Freud und Leid, denken aneinander und nehmen Anteil.

AMTSHANDLUNGEN DER GEMEINDE

Getauf t  wurden
Frank Michael Weidemann

Alexander Peter von Knobloch
Bild: AdobeStock

Trompetenkonzert D-Dur
"Estienne Roger 188"
Giuseppe Torelli

Kantorei Nikolassee
Orchester
Matthias Springborn, Trompete
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Anderen zu helfen, hilft uns allen. Wir fördern Projekte,  
die Armut und Hunger bekämpfen, sich für  
Gerechtigkeit einsetzen und das Klima schützen.  
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht
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HAHN
BESTATTUNGEN

Neue
Adresse

ab Juli 2016

Unsere Filiale ZEHLENDORF:
jetzt Potsdamer Straße 2

SEIT 1851 IM FAMILIENBESITZ
jederzeit 75 11 0 11

 

Installation, Reparatur und Wartung von Öl- und Gasheizungen 
sowie von Wärmepumpen
Abflussrohruntersuchung und Verstopfungsbeseitigung
Smarte Heizungsregelung
Komplette Badsanierung, auch für Komfort und Sicherheit im  
Alter mit diversem Zubehör (Halte-, Stütz- und Sitzhilfen)

www.dobbeck-haustechnik.de 
info@dobbeck-haustechnik.de030 80 40 29 58

14129 Berlin-Nikolassee  ◆  Barnhelmstraße 18 A

HAHN
BESTATTUNGEN

Neue
Adresse

ab Juli 2016

Unsere Filiale ZEHLENDORF:
jetzt Potsdamer Straße 2

SEIT 1851 IM FAMILIENBESITZ
jederzeit 75 11 0 11

 

Installation, Reparatur und Wartung von Öl- und Gasheizungen 
sowie von Wärmepumpen
Abflussrohruntersuchung und Verstopfungsbeseitigung
Smarte Heizungsregelung
Komplette Badsanierung, auch für Komfort und Sicherheit im  
Alter mit diversem Zubehör (Halte-, Stütz- und Sitzhilfen)

www.dobbeck-haustechnik.de 
info@dobbeck-haustechnik.de030 80 40 29 58

14129 Berlin-Nikolassee  ◆  Barnhelmstraße 18 A
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Prinz-Friedrich-Leopold-Str. 3
14129 Berlin-Nikolassee

Tel. 80 37 44 0 • Fax 80 58 87 34
www.aponik.de

AM S-BAHNHOF NIKOLASSEE

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 9.00 – 18.30 Uhr 

Di, Do 9.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Das Unfassbare begreifen ...

Dipl. Psych. Bernd Tonat & Team 
24/7: 030 390 399 88 
www.himmelsleiter.berlin 

Entwicklungshelferin  
für Misereor in Jerusalem

sucht  
nach Projektende sofort od. später

Vielleicht hat es sich 
schon herumgesprochen, 
wir haben großes Glück:

DANKE für die Blumen

Seit Februar bekommen wir 
unsere Altarblumensträuße 
aus dem Floral-Pavillon 
im Wasgensteig 30.

Frau Fritsch macht dort mit geübter 
Hand und unglaublichem Charme 
die schönsten Sträuße, 
welche perfekt auf den Altar passen.

An dieser Stelle möchte ich mich 
einmal sehr herzlich dafür bedanken!                               

Carola Schütmaat
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Wohnung gesucht
Evangelischer Diakon, Christ, sucht 2 oder 3 

Zimmerwohnung in Zehlendorf/Nikolassee.
Bin in der Seelsorge tätig, erweitertes 

Führungszeugnis vorhanden. Nichtraucher.
Sehr umgänglich. Helfe gerne bei 

Einkäufen, Garten usw.

Kontakt: 0178 - 23 66 718 / 030 - 893 53 12,
E-Mail: pneuma10@gmx.net

Zehlendorf

Floral Pavillon
Wasgensteig 30
14129 Berlin
Tel. 030- 82 07 13 98
www.floralpavillon.de
service@floralpavillon.de

Heilsame Massage

Breisgauer Straße 13, 14129 Berlin
www.heilsame-massage.de

0160.94691606

Ganzkörper-/Teilkörpermassage 
Paarmassage 

Fußrefl exzonenmassage
Schwangerenmassage
Massagekurs für Paare 

Dies könnte Ihre Anzeige sein!

Melden Sie sich gern unter:
gemeindeblatt@gemeinde-nikolassee.de
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Jetzt Besichtigung anfragen:  
(030) 81 09 - 10 19 
www.reverie-berlin.de

So stilvoll kann 
Senioren-Wohnen 
sein. HAHN

BESTATTUNGEN

Neue
Adresse

ab Juli 2016

Unsere Filiale ZEHLENDORF:
jetzt Potsdamer Straße 2

SEIT 1851 IM FAMILIENBESITZ
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sowie von Wärmepumpen
Abflussrohruntersuchung und Verstopfungsbeseitigung
Smarte Heizungsregelung
Komplette Badsanierung, auch für Komfort und Sicherheit im  
Alter mit diversem Zubehör (Halte-, Stütz- und Sitzhilfen)

www.dobbeck-haustechnik.de 
info@dobbeck-haustechnik.de030 80 40 29 58

14129 Berlin-Nikolassee  ◆  Barnhelmstraße 18 A

GreenHomeNow.de

EEXXKKLLUUSSIIVV  KKOOSSTTEENNFFRREEIIEE
WWIIRRTTSSCCHHAAFFTTLLIICCHHKKEEIITTSSPPRROOGGNNOOSSEE
FFÜÜRR  GGEEMMEEIINNDDEEMMIITTGGLLIIEEDDEERR!!

IINN  NNIIKKOOLLAASS EEEE!!  SS JJEETTZZTT
WWIIRR  BBAAUUEENN  SSOOLLAARRAANNLLAAGGEENN  UUNNDD WWÄÄRRMMEEPPUUMMPPEENN

BBeerraattuunngg  &&  AAnnggeebboott  iinnnneerrhhaallbb  vvoonn  2244hh      
MMoobbiill::  0011557777  992233  77222288  
EE--MMaaiill::  
AAddrreessssee::  AAlltteennsstteeiinnssttrraaßßee  4400,,  1144119955  BBeerrlliinn

iinnffoo@@ggrreeeennhhoommeennooww..ddee  

Exklusiv wohnen,   
selbstbestimmt  
leben
Exklusive Mietwohnungen für stilvolles  
Wohnen im Alter in Berlin Zehlendorf:
Pfeddersheimer Weg 61-67  /  14129 Berlin 
030 - 8109 1019  /  info@reverie-berlin.de

Jetzt mehr erfahren 
reverie-berlin.de
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Physiotherapie Nikolassee
�hris��a �eri�ke

�le�a��e�str� ��� ����� �erli�
�ele�o�� ��� � ��������

Buchhandlung
LESEZEICHEN

am S-Bahnhof Nikolassee

Telefon: (030) 803 66 61

E-Mail: buch.lesezeichen@gmx.de
www.buch-lesezeichen.de
shop.buch-lesezeichen.de

� wi� bes�ellen f�� Sie e-books �

�lona �ang � �ohenzolle�npla�z � � 1�1�� Be�lin

Innungs-
mitglied 802 802 4

*Ihr Dachdeckermeister für Zehlendorf

www.dachdeckerei-karlsson.de

?

beste

Haushalts- 
    auflösungen

BBaammmmeerrtt

&&

PPeettrraa  BBaammmmeerrtt  
HHoohheennzzoolllleerrnnppllaattzz  77

TTeelleeffoonn  00117722  55110022331100  
ppeettrraa..bbaammmmeerrtt@@ggmmxx..nneett  

1144112299  BBeerrlliinn

AAnnkkaauuff  vvoonn::
SScchhmmuucckk  uunndd  GGoolldd,,  GGeemmäällddeenn,,    
BBrroonnzzeenn  uunndd  SSkkuullppttuurreenn,,  
MMoobbiilliiaarr,,  PPoorrzzeellllaann,,  BBüücchheerrnn,,
KKlleeiinnaannttiiqquuiittäätteenn,,  SSaammmmlluunnggeenn    
bbeesseennrreeiinnee  HHaauusshhaallttssaauuflflöössuunnggeenn
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��������������������������
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���������
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Tag Uhrzeit Angebot Turnus Ansprechpartner*in

M
O

NT
AG

10:00 bis
12:00

Seniorentanzgruppe
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Gertraud Matthaei

030 302 61 87

17:30 Besuchdienst »Gemeindenetz«  
im Jochen-Klepper-Saal

letzter Montag 
im Monat

Caroll von Negenborn
030 803 90 35

19:00 bis 
21:00

Kammerorchester Zehlendorf
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Herr von Lehmann

19:00 Literaturkreis 
im Kleinen Saal

3. Montag  
(alle zwei Monate)

G. Pulmer, U. Billing, R. Rosenbach
gyde.pulmer@gmx.de

DI
EN

ST
AG

11:30 bis 
13:30

Kleiner Frauenchor Zehlendorf
im Jochen-Klepper-Saal

2. & 4. Dienstag 
im Monat

Reinhild Menzel  
030 802 79 34

15:00 
und 16:00 Französischkurs im Balkonzimmer wöchentlich Michèle Furchtbar

15:00 bis 
18:00

Bücherstube — Antiquariat 
im Obergeschoss

wöchentlich
dienstags & donnerstags

Ingrid Steudel
030 774 95 67

16:00 bis 
17:00

Kinderchor »Jubilate«  
im Kleinen Saal wöchentlich Anka Sommer 

030 803 69 96

17:00 Singkreis 
im Jochen-Klepper-Saal

1. & 3. Dienstag 
im Monat

Gertraud Matthaei 
030 302 61 87

18:00 Jugendarbeit im Jugendraum 
des Gemeindehauses (1. Etage) wöchentlich Leonie Strauß

Leoniestrauss@mail.de

19:00 Theatergruppe
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Gabi Heckenkamp

030 803 50 00

M
IT

TW
O

CH

09:00 bis 
10:00 

Gymnastik  
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Stella Burckschat

Ilsa Bruhns, ilsa@bruhns.berlin

10:15 bis 
11:15

Gymnastik  
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Stella Burckschat

Ilsa Bruhns, ilsa@bruhns.berlin

10:45 bis 
12:45

Senioren-Kreativ-Werkstatt
im Balkonzimmer (1. Etage)

2. & 4. Mittwoch 
im Monat

Hannelore Zeller
030 80 58 98 51

15:00 bis 
16:30

Brett- und Kartenspielen  
im kleinen Saal

2. & 4. Mittwoch 
im Monat

Irene Praël
0171 317 47 50

15:00 bis 
17:00

Bastelstube (Privater Treffpunkt 
nach Absprache/Anmeldung) wöchentlich Roswitha Meier 

meierrosi@gmx.de

16:30 bis 
18:00

»Tanz bewegt« 
im Jochen-Klepper-Saal 14-täglich Jacqueline Koch

0173 617 23 26

19:00 Anonyme Alkoholiker 
im Jugendraum in der 1. Etage wöchentlich Info über die Küsterei

19:15 bis 
21:15

Kantorei Nikolassee
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Karola Hausburg

0173 603 78 20

26

▪ Erhalt Kirchengebäude HHst 0110.51.2200 
▪ Jugendarbeit HHst 1120.01.2100 

Angebote & Gemeindegruppen
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Uhrzeit Angebot Turnus Ansprechpartner*in Tag

15:00 bis
16:30

Vortrag am Donnerstag  
»Café Taubenschlag«  

(Kleiner Saal)
wöchentlich Café-Team (Küsterei)

030 80 19 76 30

D
O

NN
ER

ST
AG15:00 bis

18:00
Bücherstube – Antiquariat

im Obergeschoss
wöchentlich

dienstags & donnerstags
Ingrid Steudel 030 774 95 67
heidrun.schenck@gmx.de

18:00 bis 
19:00

LINE-DANCE  
mit Henriette Beckmann 

im Jochen-Klepper-Saal
wöchentlich henriette.linedance@ 

gmail.com

19:00 Gesprächskreis Dietrich Bonhoeffer 
im Kleinen Saal

letzter Donnerstag 
im Monat

Dr. Ulrich Luig
0157  745 83 87

10:45 bis
11:45

YOGA mit Anna-Marie Nehl 
im Jochen-Klepper-Saal wöchentlich Gerlinde Hagen 

gerlindehagen@web.de

FR
EI

TA
G19:00 JAZZ AM 1. FREITAG  

im Jochen-Klepper-Saal 1. Freitag im Monat Lutz Jacob 
johnsteet@hotmail.com

19:00 MUSIK AM 5. FREITAG  
im Jochen-Klepper-Saal 5. Freitag im Monat Ilsa Bruhns

ilsa@bruhns.berlin

19:00 FILMABEND  
im Jochen-Klepper-Saal 3. Freitag im Monat Irene Praël, Ilsa Bruhns

ilsa@bruhns.berlin

Ihre Spenden und Zahlungen
Für Ihre Spenden sind wir, die Evangelische Kirchengemeinde Nikolassee,  

Ihnen sehr dankbar. Bitte verwenden Sie folgende Bankverbindung:

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Berlin Süd-West
IBAN: DE15 5206 0410 3303 9663 99 · BIC: GENODEF1EK1 

Bank: Evangelische Bank eG · Verwendungszweck: Gemeinde Nikolassee / Spendenzweck

Bitte beachten Sie, bei jedem Spendenauftrag den Verwendungszweck 
sowie die zutreffende Haushaltsstelle (HHst) anzugeben:

▪ Erhalt Kirchengebäude HHst 0110.51.2200 
▪ Jugendarbeit HHst 1120.01.2100 

▪ Kirchenmusik HHst 0210.01.2100 
▪ oder wofür Sie sonst spenden oder zahlen möchten.

Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde Nikolassee 
Redaktion und Erstellung: Ilsa Bruhns, Stella Burckschat 
Anzeigenverwaltung: gemeindeblatt@gemeinde-nikolassee.de 
Druck und Herstellung: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen; Auflage 4.100 Stück 
Redaktionsschluss für Einreichungen ist jeweils der 12. eines Monats.
Verteilung durch Ehrenamtliche oder per Zusendung gegen 20 Euro jährlich. 
Weitere Einzelheiten auf unserer Website: https://www.gemeinde-nikolassee.de

Alle Veranstaltungsanfragen bitte ausschließlich richten an: veranstaltungen@gemeinde-nikolassee.de
Fotos, bei denen kein Copyright und auch keine andere Quelle angegeben ist, sind privaten Ursprungs oder Eigentum der Kirchengemeinde.

Angebote & Gemeindegruppen
IM

PR
ES
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Gemeindehaus und Postanschrift: Kirchweg 6 • 14129 Berlin
Kirche: Kirchweg 21 • 14129 Berlin
Kirchhof mit Kapelle: Kirchweg 20 (gegenüber der Kirche) • 14129 Berlin
Kindertagesstätte (Kita): Pfeddersheimer Weg 69 • 14129 Berlin
Internet: https://gemeinde-nikolassee.de

Vorsitzender: n.n. 

Angelika Gogolin • 030 801 976 33 • pfarramt@gemeinde-nikolassee.de

Vorsitzende: Ilsa Bruhns • 0176 491 467 63 • ilsa@bruhns.berlin

Carola Schütmaat • 030 801 976 30 • Fax 030 801 976 31
kuesterei@gemeinde-nikolassee.de
Sprechzeiten: Dienstag 15-18 Uhr • Mittwoch 12-15 Uhr • Donnerstag 10-13 Uhr
Bankverbindung: Evangelische Bank eG • IBAN DE15 5206 0410 3303 9663 99 
Empfänger: Ev. KKV Berlin Süd-West + Verwendungszweck!

Nikolina Müller-Simbeck • 030 801 976 34 • Fax 030 801 976 47
kirchhofsverwaltung@gemeinde-nikolassee.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 10-13 Uhr
Bankverbindung: Evangelische Bank eG • IBAN DE14 5206 0410 4403 9663 99

Vorsitzender: Dr. Norbert Bensel • 0160 59 101 53 • norbert.bensel@gmx.de 
Geschäftsstelle: Kirchweg 6 • 14129 Berlin
Bankverbindung: Weberbank • IBAN DE74 1012 0100 1004 0827 43

Karola Hausburg • 0173 603 78 20 • kirchenmusik@gemeinde-nikolassee.de

Dr. Dr. Andreas Fried • 030 803 16 51 • andreas.fried@gmx.net

Laura Wippermann • 030 801 976 40 • kita@gemeinde-nikolassee.de

René Toschka • 0162 546 01 26 • hausmeister@gemeinde-nikolassee.de

Petra Polthier • 0170 900 39 17 • petra.polthier@t-online.de

Helena-Elisabeth Kleine • helena-elisabeth.kleine@teltow-zehlendorf.de

Oliver Lehmann • ehrenamt@gemeinde-nikolassee.de

Nicole Herlitz • Büro: Kirchstraße 4 • 14163 Berlin  
030 200 09 40 26 • 0172 203 34 39 • nicole.herlitz@teltow-zehlendorf.de

Ilsa Bruhns • Stella Burckschat • redaktion@gemeinde-nikolassee.de

gemeindeblatt@gemeinde-nikolassee.de

Gemeindekirchenrat

Pfarrerin

Gemeindebeirat

Gemeindebüro & Küsterei

Kirchhofsverwaltung

Verein der Förderer  
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Nikolassee e.V.

Kirchenmusik

Präventionsbeauftragter

Kindertagesstätte (Kita)

Hausmeister

Arbeit mit Kindern

Arbeit mit Jugendlichen

Ehrenamtsbeauftragter

Projektkoordinatorin GiG

Redaktion Gemeindebrief

Anzeigenverwaltung


